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LIEBE LESERIN,


LIEBER LESER,


mit dem hier vorliegenden Band des Waltroper Malers und Pädagogen Florian Söll haben Sie die Möglichkeit, die an unserer Schule im Sommer 2025 durchgeführte Ausstellung „Stills – Was siehst DU in den Bildern?“ in einem gewissen Sinne nachzuerleben.


Wir haben das Angebot von Herrn Söll zur Gestaltung dieser Ausstellung mit großer Freude angenommen. Trotz aller Entwicklungen im Bildungsbereich, vor allem in der beruflichen Ausbildung, stehen kognitive Prozesse noch immer im Vordergrund. Künstlerische bzw. ästhetische Erfahrungen sind ergänzend dazu eine nicht nur wertvolle, sondern nach unserem Verständnis auch notwendige Ergänzung im Sinne eines ganzheitlichen Bildungsverständnisses. Das Thema der Ausstellung „Stills“ macht dies in besonderer Weise deutlich: Die zunehmende digitale Überwachung des privaten wie aber auch des öffentlichen Raums ist uns allen mehr oder weniger deutlich bewusst, je nach persönlicher Haltung als Notwendigkeit im Sinne eines nachvollziehbaren Interesses an Sicherheit, aber auch als zunehmende Gefährdung der Privatsphäre. Mit der künstlerischen Bearbeitung von Schnappschüssen aus Überwachungsvideos überführt Florian Söll das Digitale wieder in das Analoge, das Objekt der digitalen Aufzeichnung wird im analogen Bild in einem gewissen Sinne wieder zum Subjekt. Diese Transformation macht auf eine ganz besondere Art das Thema einem erweiterten Diskurs zugänglich. Stärker als die digitale Aufnahme öffnet die künstlerische Bearbeitung den Betrachterinnen und Betrachtern das Tor zur Reflexion und zum Gespräch: Schülerinnen und Schüler werden eingeladen, Neues zu denken und alternative Perspektiven einzunehmen. Genau das ist es, was wir im Bereich der Bildung so dringend fördern müssen, den kommunikativen Austausch über neue und eigene Ideen, über persönliche Einstellungen und Sichtweisen. In diesem Sinne hat die Ausstellung „Stills“ an unserer Schule einen wertvollen Beitrag zur Initiierung individueller, dabei aber immer auch offener und kommunikativer Lernprozesse geleistet.
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Mein besonderer Dank gilt den Kolleginnen und Kollegen unseres „Teams Leitbild“, die diese Veranstaltung gemeinsam mit Herrn Söll vorbereitet und organisiert haben. Herrn Söll danke ich ganz herzlich für sein außergewöhnliches Engagement und vor allem seinen persönlichen Einsatz hier bei uns an der Schule. Durch sein pädagogisches Geschick im Gespräch mit den Schülerinnen und Schülern, sein freundliches und authentisches Auftreten sowie seine jederzeit spürbare Begeisterung für die Kunst haben er und mit ihm seine Bilder, seine Anregungen und seine Nähe zu den Schülerinnen und Schülern einen nachhaltig wirksamen Eindruck hinterlassen, ganz sicher weit über den Zeitraum der Ausstellung hinaus.


Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern einen interessanten und spannenden Einblick in die Ausstellung. Ich bin mir sicher, dass sich auch bei ihnen durch die sich ergebenden Eindrücke ganz persönliche Fragen zu einer sehr aktuellen gesellschaftlichen Entwicklung stellen werden. Viel wichtiger als möglicherweise endgültige Antworten auf diese Fragen und Perspektiven sind gerade in der Kunst die sich ganz persönlich ergebenden Fragen selbst. Es ist, um mit Bert Brecht zu sprechen, vielleicht sogar ein Gewinn, wenn am Ende alle Fragen offen bleiben.


Beate Kraemer


Oberstudiendirektorin; Schulleiterin
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